
Naturwissenschaftlich-technologisches und sprachliches Gymnasium  
 
 
 
 

Tätigkeitsbericht 

Auch im 72. Jahr seines Bestehens war es Ziel des Fördervereins des Ruperti-Gymnasiums, dort 

durch seine finanziellen Bezuschussungen zu helfen, wo entweder schnelle, unbürokratische 

Unterstützung nötig war, oder wo andere Budgetmittel nicht greifen. Gleichzeitig wurde bei allen 
Anschaffungen darauf geachtet, dass möglichst viele Schülerinnen und Schüler davon profitieren 

können. Im Geschäftsjahr 2022/23 konnten rund 15.000 € investiert werden. Der Betrag setzt sich aus 

Mitgliedsbeiträgen, Spenden und Rücklagen zusammen.  

Im Folgenden werden einige finanzielle Aktivitäten des Fördervereins im zurückliegenden 

Geschäftsjahr aufgelistet: 

- Die Fachschaft Französisch konnte wie in den vergangenen Jahren auch französische 

Zeitschriften zur Auslage in der Bibliothek abonnieren. 
- Verschiedene Jugendzeitschriften, wie „Dein Spiegel“, können abonniert und in der 

Bibliothek ausgelegt werden.  
- Zur Aufstockung der technischen Ausrüstung der Ruperti-Schülerreporter wurde die 

Anschaffung spezieller Podcast-Mikrofone bezuschusst. 

- Die wertvolle ehrenamtliche Arbeit der Tutoren für die 5. Jahrgangsstufe wurde vom 
Förderverein durch die Finanzierung von Schul-T-Shirts für die Tutoren sowie ein 

gemeinsames Abschlussessen honoriert. Zudem übernimmt der Förderverein die Kosten für 
die Schultüten, die die neuen Fünftklässler traditionell am ersten Schultag bekommen. 

- Die erfolgreiche Teilnahme von Schülerinnen und Schülern an den Sprachzertifikaten CAE 

und DELF wurde durch einen finanziellen Zuschuss an den Teilnahmegebühren gewürdigt. 
- Das Suchtpräventionsprojekt NEON für die 7. Klassen wurde vom Förderverein finanziell 

unterstützt, ebenso ein Vortrag zum Thema Sexualerziehung für die 8. Jahrgangsstufe. Des 

Weiteren soll im kommenden Schuljahr ein Digitaltag zum Thema Medienkompetenz 
inklusive eines Elternabends für die 5. Jahrgangsstufe angeboten werden, den der 

Förderverein finanziert. 
- Bezuschusst wurden die Chor- und Orchestertage der Fachschaft Musik sowie der 

Schüleraustausch mit den Partnerschulen in Frankreich und Amerika. 

- Die Sozialpädagogin der Schule Frau Gruber hat seit den Osterferien einmal pro Woche das 
Angebot eines gemeinsamen Frühstücks in der Mensa für interessierte Schülerinnen und 

Schüler ermöglicht. Die anfallenden Kosten hat der Förderverein übernommen. 
- Für die Fachschaft Chemie/Natur und Technik wurden die zusätzliche Anschaffung von 

Experimentiermaterialien bezuschusst, um geteilte Schülerübungen realisieren zu können. 

-  Für die Fachschaft Latein wird eine einjährige Lizenz für die Nutzung einer Online-Plattform 
durch Lehrkräfte zur Gestaltung interaktiver Lernübungen bezahlt.  

- Für den neu ins Leben gerufenen Wahlkurs Tennis konnten Tennisschläger angeschafft 
werden. 

- Da es bei Klassenfahrten aus pädagogischen Gründen Ziel sein sollte, dass alle Schülerinnen 

und Schüler daran teilnehmen können, wurden einzelne Eltern diesbezüglich finanziell 
unterstützt. 

- Die besten Schülerinnen und Schüler jedes Jahrgangs erhalten am Ende des Schuljahres 

Buchpreise, die vom Förderverein finanziert werden. 

 

Im Geschäftsjahr 2022/23 standen neben dem „Tagesgeschäft“ des Vereins die turnusmäßigen 

Vorstandswahlen an. Diese wurden im Rahmen der am 1. Dezember 2022 abgehaltenen 
Hauptversammlung auf digitalem Wege durchgeführt. Zum bereits zweiten Mal in die Vorstandschaft 



berufen wurden Dr. Michael Hame, Kathrin Prohaska, Anke Sänger und Stephan Schinko. Neu hinzu 

kamen Wolfgang Haserer, Elisabeth Neuhäusler, Dr. Rudolf Neumaier und Bianca Roidl.  

In der ersten Vorstandssitzung des Geschäftsjahres am 24. Januar 2023 hat sich der Vorstand 

satzungsgemäß konstituiert und aus seinen Reihen die beiden Vorsitzenden Kathrin Prohaska und 

Anke Sänger bestimmt. Die zweite Vorstandssitzung fand am 8. Mai 2023 statt. Hier wurde der 
Großteil der oben aufgeführten Bezuschussungen ausführlich diskutiert und beschlossen. 

Außerdem war ein wichtiges Thema die geplante Ausweitung des Fördervereins zu einem 
Ehemaligenverein. Dieses Ziel wird die Vorstandschaft während ihrer Amtsperiode kontinuierlich 

weiterverfolgen. 

Seit über 10 Jahren fungiert der Förderverein zusätzlich zu seinem eigentlichen Aufgabenfeld als 

Kooperationspartner für die Offene und Gebundene Ganztagsschule am Ruperti-Gymnasium. Im 
Rahmen dieser Aufgabe verwaltet der Verein die entsprechenden Fördergelder der Regierung und 

wickelt die Anstellung und Bezahlung des Betreuungspersonals ab. Es sei darauf verwiesen, dass der 
Förderverein für diese Zwecke über separate Konten verfügt, deren Bilanzen ebenso wie die übrige 

Buch- und Kontoführung des Vereins auf freiwilliger Basis von der Steuerberaterin der Vereins Frau 

Simone Wohlfart geprüft werden. 

Um die finanzielle Grundlage des Fördervereins auch künftig sichern zu können, ist es von großer 
Bedeutung, dass die Mitgliederzahl nicht sinkt. Die Quote liegt aktuell bei etwa 45 %. Ein Beitritt ist 

jederzeit möglich. Der Jahresbeitrag, der aufgrund der Gemeinnützigkeit des Vereins steuerlich 
absetzbar ist, beträgt 30 €. Auf der Homepage des Gymnasiums können nähere Informationen 

nachgelesen und das Anmeldeformular heruntergeladen werden. 

Allen Spendern und allen Mitgliedern des Vereins sei an dieser Stelle für die Treue und die finanzielle 
Unterstützung im Namen der Schule und ihrer Schüler herzlich gedankt. 

 

Matthias Wagner 
Geschäftsführer 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die neu gewählte Vorstandschaft (von links): Matthias Wagner (Geschäftsführer), Wolfgang Haserer, Dr. Rudolf 

Neumaier, Christine Neumaier (Schulleiterin), Elisabeth Neuhäusler, Anke Sänger (stellvertr. Vorsitzende), 

Kathrin Prohaska (Vorsitzende), Bianca Roidl, Dr. Michael Hame; nicht im Bild: Stephan Schinko 


